
Ein Rechtsanwalt hockt in
seinem Hinterzimmer und
vergräbt sich in seine Pa-
ragrafen. Sport kennt er
nur vom „Hören/Sagen”,
selbst Schweiß zu ver-
gießen liegt im fern. Ein
unhaltbares Vorurteil? Mit
Blickwinkel auf die Karrie-
re der Grazer Rechtsan-
wältin Dr. Claudia Auer-
Saurugg mit Sicherheit!

Neben der juristischen Kar-
riere war der Sport ständiger
Wegbegleiter im Leben der
jungen Juristin. So verwun-
dert es auch nicht, dass Dr.
Auer-Saurugg den Magis-
tertitel der Sportwissen-
schaften erlangte und heut-
zutage das Sportrecht einen
ihrer Schwerpunkte nennt.

Auch der Titel ihrer rechts-
wissenschaftlichen Diplom-
arbeit passt ins Bild und ver-
rät das außergewöhnliche
Hobby der Juristin: „Judo
und Schadenersatz”!
Judo betreiben viele, aber nur
wenige schaffen es ins öster-
reichische Nationalteam. Dr.
Auer-Saurugg gehört zu
Zweiteren; sie errang in der
Klasse bis 52 kg drei 7. 
Plätze bei Studentenweltmei-
sterschaften, einen 3. Platz
bei Mannschaftseuropamei-
sterschaften und darf sich
mehrfache Ficep-Meisterin
(Europameisterschaft der
Unionvereine), mehrfache
österreichische Staatsmeiste-
rin und mehrfache steirische
Landesmeisterin nennen.
Trainingspensum: 2x täglich!

Mittlerweile hat die Trägerin
des 3. Dan (dritte Stufe des
schwarzen Gürtels), die in
ihrer Studienzeit als Judo-
trainerin für Kinder (u.a.
auch für seh- und mehrfach-
behinderte Kinder!) arbeite-
te, ihre aktive Karriere been-
det und ist Mutter eines
zweijährigen Sohnes. Dem
Sport ist sie aber nach wie
vor verbunden; am „Speise-
plan„ stehen u.a. Inline-
Skaten, Mountainbiken, Schi-
fahren, Langlaufen und
selbstverständlich weiterhin
Judo. Neuestes Hobby: „Kin-
derwagerl-Skaten”!
Für Ihren Beruf übernimmt
Dr. Auer-Saurugg das Motto
„Kämpfen bis zum Schluss”
aus dem (Judo-)Sport.
Scheinbar verlorene „Kämpfe”
können auch im Rechtsbe-
reich noch in letzter Sekunde
gewonnen werden, wenn
man konsequent, beharrlich
und aufmerksam bleibt. Der
wirkungsvolle und perfek-
tionierte Gebrauch von
Geist und Körper (oberstes
Ziel des Judos) führt auch
beruflich zum Erfolg, ist 
die Juristin überzeugt. Die
rech t swissenschaf t l i che
Karriere Dr. Auer-Sauruggs
beweist dies: 1998 Promoti-

on an der Universität Graz,
Ablegung der Anwaltsprü-
fung mit ausgezeichnetem
Erfolg im September 2000,
bis Dezember 2004 Junior-
partnerin in einer Grazer An-
waltskanzlei und im Jänner
2005 schließlich Gründung
der eigenen Kanzlei (Schwer-
punkte Vertragsrecht, Famili-
en- und Scheidungsrecht,
Erbrecht einschließlich Ab-
wicklung von Verlassen-
schaften sowie Sportrecht).

Die Klienten können bei der
Grazer Rechtsanwältin je-
denfalls auf schlagkräftige
Rechtsvertretung im wahr-
sten Sinne des Wortes bauen.
„Kämpfen bis zum Schluss”
lautet das Credo von Dr.
Claudia Auer-Saurugg!

www.auer-saurugg.at
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Kämpfen bis zum Schluss!
Dr. Claudia Auer-Saurugg kämpft nicht nur für das Recht ihrer Klienten
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Dr. Claudia Auer-Saurugg kämpft entschlossen 
bis zum Schluss – auch um die Rechte Ihrer Klienten!

„Kinderwagerl-Skaten”
– neue olympische
Disziplin?


